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THEMA

„Man mussetwas Gutes
tun aufdieser Welt,,
ROLF IMBACH (74) ENGAGIERT SICH BEI DER ÖRTLICHEN NACHBARSCHAFTSHILFE. FÜR ZWEI
ÄLTERE DAMEN MACHT ER REGELMÄSSIG DIE EINKÄUFE.

Als
Rolf Imbach vor sieben Jahren

in Dietikon eine hübsche Altwohnung

bezog, engagierte er sich von
Beginn weg als freiwilliger Helfer in der

organisierten Nachbarschaftshilfe des

örtlichen Frauenvereins. Zurzeit macht er
für zwei Frauen, die beide nicht mehr gut
zu Fuss sind, einmal in der Woche die
Einkäufe. Er nimmt ihre Einkaufslisten
und das Geld entgegen, danach wird
abgerechnet. Die eine wohne etwa einen
Kilometer entfernt, die andere wenige Hundert Meter.
Rolf Imbach fährt immer mit dem Velo zu ihnen, bei
jedem Wetter. Zuhanden der Nachbarschaftshilfe
notiert er seine Einsatzzeiten; sein Engagement leistet
er unentgeltlich.

Manchmal bleibe er noch zu einem Kaffee: «Beide
Frauen freuen sich, wenn sie ein bisschen plaudern
können.» Und er habe ja Zeit. Dabei ist dem ehemaligen

Lehrer nie langweilig: Er spielt Geige und
lernt Klavierspielen, er malt, spielt Schach

und tanzt Tango. Er sei immer schon ein
sozial engagierter Mensch gewesen, der
Kontakt mit anderen Menschen mag.

So sei er vor einigen Monaten auf
einem Spaziergang die Limmat entlang
einem gehbehinderten Mann begegnet, sei

mit ihm ins Gespräch gekommen und habe
ihn von Sitzbank zu Sitzbank begleitet.
Seither bekommt er in regelmässigen

Abständen Telefonanrufe von seinem neuen Bekannten:
«Rolf, hast du Zeit für mich?» Wenn immer möglich
nimmt er sich dann die Zeit - für einen Spaziergang, ein
Billard- oder ein Minigolfspiel. «Man muss etwas Gutes

tun aufder Welt», ist Rolf Imbach überzeugt. Vielleicht
habe sein Engagement schon auch etwas mit Nächstenliebe

und religiöser Erziehung zu tun: «Hilfsbereitschaft
gehört doch einfach zu einem Christenmenschen.»
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Zeigen Sie uns Ihre Zähne...
und wir belohnen Sie mit einem strahlenden Lächeln!

Unsere Klinik
Bei uns kommen umfassende und zeit-
gemässe Behandlungskonzepte zur
Anwendung. Parallel zum Klinikbetrieb
bildet unser engagiertes Team jährlich
30 Studierende der Höheren Fachschule
Dentalhygiene aus.

Höhere Fachschule
Unsere Studierenden der HF Dentalhygiene

werden von motivierten und
qualifizierten pädagogischen Mitarbeitenden,
Dentalhygienikerinnen und Zahnärztinnen
und Zahnärzten ausgebildet.

Unser Dienstleistungsangebot
Nebst den professionellen Zahnreinigungen

bei angehenden Dentalhygienikerinnen
bieten wir Ihnen ein breites

Spektrum an zahnmedizinischen und
prophylaktischen Dienstleistungen an:

- Individuelle Beratung
- Therapie von Erkrankungen des

Zahnfleisches und der Zähne
- Zahnreinigung/Bleaching
- Polieren von Füllungen
- Umfassende zahnärztliche

Behandlungen
Einen Überblick über unser gesamtes
Angebot finden Sie auf unserer Website.

Überzeugen Sie sich bei einem Besuch
von der Kompetenz unseres Teams.

Careum Dentalhygiene
Minervastrasse 99, CH-8032 Zürich
Telefon +41 43 311 35 00
careum-dentalhygiene.ch

careum Dentalhygie
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